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Protokoll 

der 1. Ordentlichen Sitzung der Universitätsvertretung der Hochschülerinnenschaft an der 

Universität Salzburg im Wintersemester 2011/12 

Zeit: Dienstag 2S.Oktober 2011 von 09.07 Uhr- 13.20 Uhr 

Ort: Juridische Fakultät, Churfürststrasse 1; 50205alzburg, HS 202 

Anwesend: 

Für die GRAS: 
Hofbauer Simon 
Karrer Susanne 
Härtl Martin 
Piller Elisabeth 

PLUSS: 
Mag. Hannes Blaschke 

Referentlnnen/SBs 

Kay-Michael Dankl (Bipol) 
Christian Ennsgraber (Sozial) 
Ludwig Seid I (Wiref) 

StVen 
Kay-Michael Dankl 
Susanne Karrer 
Lang Patrick 
linsinger Franz 
Thomas Hanner 

FÜr den VSStÖ: 
Mag. Aigner Tobias 
Vulin Svjetlana · 

Seidlludwig Josef 

Für die AG: 
linsinger Franz 
Lang Patrick 
Wartecker Karin 
Maier Katharina 

Cornelia Groiss (FemRef) 
Jenny Rödl 

Für die FVen 
Thomas Hanner 
Kay-Michael Dankl 

1 

Sonstige: 
Bramböck Anna 
Fellner Christof 
Dobler Anna 



Anwesenheit von 12 Mitgliedern der UV. 

Der VS begrüßt die anwesenden Mandatarinnen zur Sitzung. 

Der VS stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die Anwesenheit folgender Mandatarinnen fest. 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

. 
Svjetlana Vulin bittet um Änderung der Tagesordnung" Vorziehung TOP 5 Bericht der Referentlnnen". 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

~g"~~1~~~~~~~~~~~,~~~~$~t~~~,q9:u~~~~~~~,~g~;~Q'\1~äl~K~~~~~~f~~$~M~ßtß~gJf~~~ml;§~',~~re~~'f:t~§~% 
Svjetlana Vulin: Änderungswunsch im Protokoll vom 03.0ktober 2011 .,die VSStÖ" in .,der VSStÖ" 

· abzuändern. 

Hannes Blaschke: Ich wurde im Protokoll vom 22. Juni 2011 nicht vermerkt. 

VS: Wird ergänzt auf Seite 1 

Ebenso wird im Protokoll vom 22. Juni 2011 auf Seite 7 Krill lsabella als 2. stv. Vorsitzende der FV 

Nawi abgeändert. 

9:14 Susanne Karrer ist jetzt anwesend 

VS: die Protokolle werden vorbehaltlich der Änderungen abgestimmt. 

Der Antrag wird einstimmig vorbehaltlich der Änderungen angenommen. 

Bericht Internationales Referat 

• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 

Buddy-Network Betreuung (derzeit 200 Teilnehmerlnnen} 

Website- Bereich wurde aktualisiert 

Laufende Übersetzungsarbeit der Website 

Treffen mit dem ÖAD, geplante Veranstaltung für "Out-Goings" 

Teilnahme am ESN-Kongress in Brüssel im September 

Projekt "Language-Cafe" 

Stadttour im November" Salzburg in Zeiten des Nationalsozialismus" für die lncomings 

Geplante Erstellung eines Guides für Buddies, Guideline für Austauschstudierende bis zum 

Buddy-Network im Sommer 
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• Weihnachtsfest mit Internationalen Büro und Rodelausflug geplant 

Bericht Sozialreferat (Christian Ennsgraber) 

• 
• 
• 

• 
• 

Einarbeitung, Selbstschulung 

Vergabe der Sozialstipendien, Fahrtkostenunterstützung . 

Email-Beratung, Beratungsstunden 

Erstellung Richtlinie Heimfördertopf 

Gütesiegel Praktikum-Betreuung 

Übersetzung Formulare Sozialstipendium 

Ausblick: Umfrage zu Praktika und Guideline 

Kontaktaufnahme zu Heim Trägerinnen bzgl. Heimvertretungswahlen 

lang Patrick: Ist der Topf für die Fahrtkostenunterstützung leer? 

Aigner: Es wurden damit bereits 100 Studenten gefördert. 

Blaschke: Es waren bis jetzt immer EURO 4.000 im Jahr 

VS: Ich werde nachsehen wie viel es genau gewesen ist. 

Vorschlag VS: Verschiebung auf TOP Jahresvoranschlag 

linsinger: Wirhaben in den StVen öfters das Problem das Sozialfragen kommen. Das Problem ist das 

die STV Mitarbeiter nicht 100% Bescheid wissen. Wir haben auch schon einen Journaldienst 

eingerichtet der sich nur um Anrechnungsfragen richtet. Meine Idee wäre, dass wir in den 

zusätzlichen Journaldiensten eine halbe Stunde Sozialberatung haben. Wir könnten dies als Service 

der ÖH anbieten. 

Antrag Linsinqer: 

Aufgrund der prekären Sozialen Situation und der Unwissenh!"it der Förderung der 

Zuschussmöglichkeiten seitens der Studierenden und den STV Mitgliedern sollte das Sozialreferat mit 

Zusammenarbeit mit den STVen zusätzlich zu den Journaldiensten und einer Sozialberatung im 

Ausmaß einer halben Stunde pro Woche anbieten . .Die UV Salzburg möge eine Beratungskooperation 

"Ausmaß von einer halben Stunde pro Woche des Sozialreferates mit den einzelnen STVen 

beschließen". 

Blaschke: Ich verstehe nicht was gegen ein Angebot seitens des Sozialreferates an die 

Studierendenvertretungen steht, dass wöchentlich eine Beratungszeit veranschlagt wird wo die 

Studienvertretungen eingeladen werden und sich über verschiedene Förderungsmöglichkeiten 

informieren können. Man könnte· sich aber auf darauf einigen, dass der Sozialreferent sich speziell 

um die Studienvertretungen bemüht und denen ganz konkret Informationsmöglichkeiten im 

Gespräch anbietet. 

VS: Ich kann mit keinem guten Gewissen diesem Antrag zustimmen der im extrem Fall dazu führt das 

ich das Sozialreferat verpflichte pro Woche zu allen Studienvertretungen zu gehen (das sind 
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mindestens 15 Stunden plus Anfahrt) im extrem Fall. Das geht nicht. Man könnte es in das ÖH Jour 

Fixe einbringen oder in Schulungen, das wäre mein Vorschlag. 

Linsinger: Ich werde meinen Antrag wieder zurückziehen und werde schauen das ich mit Christian 

Ennsgraber über die SlV Schiene eine Lösung finde. 

Bericht Wirtschaftsreferat 

• 

• 

• 

Übernahme Referat 

Treffen mit" We are Salzburg" 

Treffen mit Bank Austria, Gelder von Hypo werden auf Bank Austria überwiesen 

Treffen Uniqa 

Anschreiben von Gemeinden bzgl. Mensasubvention (Zusagen bereits von Strobl und 

Windischgarsten) 

Veranschaulichung der Finanzgebarung 

Budgeterstellung auch in anschaulicher Version erstellt und online gestellt 

Bericht Bildungspolitisches Referat: 

• 
Renovierung Büro Kaigasse 28, 2. Stock 

Schulungen zu CuKo-Arbeit 

• 
• 

Erstellung Datenblätter, Datenbanken über StVen und FVen 

Betreuung von Berufungen 

Materialsammlung im Bipoi-Webbereich 

Vulin Svjet/ana verlässt die Sitzung um 10:05 

(gibt zu Protokoll dass Sie eine mögliche Wahl zur Referentinannehmen würde) 

Stimmübertragung Vulin auf Ennsgraber 

VS: 

• 

• 
• 

1. Juli Termin bei Rektor Schmidinger (über 50 Jahre Uni Jubiläum). Seitens Uni ist auch 

einiges geplant an Veranstaltungen und auch hier ist die ÖH schon seit längerer Zeit 

eingebunden. 

Uni Park Übersiedelung im Sommer 2011 auch hier war die ÖH in verschiedenen Punkten 

betroffen . 

Schlüsselberechtigung für die Studienvertretungen an der GESWI. 

Die ÖH arbeitet an einerneuen Cl 

Hintergrundgespräche mit Rektor Schmidinger zum Thema Unifinanzierungen 

Universitätsvollversammlung die in der KW 42 stattgefunden hat 

7. Juli 2011 war lnterrefTermin (auch im Sommer. Herzlichen Dank auch an das Team) 

7. Juli 2011 hatten wir einen Termin bei der Bank Austria (bzgl. Zeichnungsberechtigungen) 
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• 

• 

• 
• 

• 

• 
• 
• 

• 

• 

• 
• 

• 

• 
• 

• 

8.- 10. Juli war die Schulung der Kontrollkommission in Bad Aussee, organisiert von der 

Bundesvertretung Wien (Anwesend waren Hofbauer, Aigner, Seid!). War sehr interessant 

26. Juli 2011 erstes Treffen zur Corporate ldentity ........ der ÖH?? 

29. Juli 2011 gab es wieder einen Termin mit Rektor Schmidinger über diverse Themen 

(Kinderbetreuung, Uni Park, Hochschuldebatte ... ) 

2. August 2011 Planungstreffen zum Uni Jubiläum "50 Jahre Universität Salzburg" 

11. August 2011 Hintergrundgespräch mit den Salzburger Nachrichten 

16. August 2011 Termin mit Career Center wo wir unter anderen das Karriereforum 

besprochen haben und den Treffpunkt ERFOLG- der wieder im Juridicum sein wird (Mai 

2012) 

17. August 2011 Termin mit jungen Forschern und Forscherinnen (zum Thema Social Media) 

Termin mit ISIC- bzgl. über Kooperationsmöglichkeiten gesprochen haben 

Termin bei den Salzburger Nachrichten bzgl. Kooperation zum Karriereforum besprochen 

haben und die Semesterstartaktion der Salzburger Nachrichten 

6. September gab es ein lntervie;v mit dem ORF Salzburg zum Thema Online Voranmeldung 

7. September gab es einen Termin mit dem Österreichischen Austauschdienst der jetzt die 

Kaigasse 28 3.Stock gesiedelt ist. 

11. September war Planungs- und Vernetzungstreffen in Wien auf der Bundesvertretung 

13. September war ein Vorsitz Jour Fixe 

14. September gab es einen Termin mit OEAD Housing (sind 2 verschiedene Gesellschaften, 

gehören aber zum selben Verein) 

. 16. September Terminmit der StV Kommunikationswissenschaft zum KOWI Fest das in der 

KW 42 stattgefunden hat 

19. September Termin mit Rektor Schmidinger (Kinderbetreuung, Uni Park, generelle Hoch­

schulpolitische Themen ... ) 

21. September nächster Termin mit Cl 

30. September in den letzten 4 Septembertage fanden die Orientierungstage (wurde von der 

ÖH beworben) statt 

30. September bis 2. Oktober gab es eine Strategieklausur der ÖH Salzburg in St. Gilgen 

(auch die ÖH Linz war vor Ort) 

3. Oktober die außerordentliche UV Sitzung 

3. Oktober war die Uni-Ratssitzung 

10. Oktober gab es ein Treffen mit dem Betriebsrat 1 für das wissenschaftliche Personal 

12 .Oktober einen Termin mit einer Werbeagentur für den Posthof in der Kaigasse (neues 

Werbekonzept das speziell auf Studierende zugeschnitten ist) 

12. Oktober war das KOWI Fest 

14. Oktober war Tag der offenen Tür im Uni Park, wo wir eine umfangreiche Aktion gemacht 

haben zu den Themen Barrierefreiheit, Nachhaltigkeil und Nutzbarkeit des neuen Gebäudes. 

10:16 Stimmübergabe von Tobios Aigner auf ChristafFeliner 

Fragen zum Bericht des Vorsitzes und Beantwortung derselben (10.35 bis 10.45) 
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Der VS erläutert, dass am Montag den 24.10.2011 die Hearings der Bewerberinnen um die Referate 

stattgefunden haben. Neben dem Vorsitz und Vertreterinnen der koalitionstragenden Fraktionen 

GRAS und VSStÖ war Mag. Hannes Blaschke von d'er PLUSS bei den Hearings anwesend. 

Christo! Fe/lner verlässt den Raum um 10:47 

Vorschläge des Vorsitzenden: 

Bildungspolitisches Referat: 

Gesellschaftspolitisches Referat: 

Sozialreferat 

Wirtschaftsreferat: 

Kultur Referat; 

Öffentlichkeitsreferat 

Frauenreferat: 

Internationales Referat: 

Organisationsreferat 

Kay-Michael Dimkl 

Barbara Rodinger 

Christian Ennsgraber 

Ludwig Seid I 

Mario-Bruno Scheiber 

Verena Vitzthum 

Cornelia Groiss 

Svjetlana Vulin 

Martha Schweissgut 

Sitzungsunterbrechung für 10 Minuten, eingefordert von Linsinger, Lang, Meyer und Wartecker um 
10:SO Uhr 

Fortsetzung d~r Sitzung um 11:00 Uhr 

Sitzungsunterbrechung fürS Minuten, eingefordert von Linsinger, Lang, Meyer und Wartecker um 
11:07 Uhr 

Fortsetzung der Sitzung um 11:12 (Anwesende Stimmberechtigte 12) 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Ludwig Seid I zum Wirtschaftsreferenten der ÖH 

Salzburg: 

Der Antrag wird mit 12 abgegebene Stimmen davon: 12 gültigen Stimmen, 11 Pro Stimmen, 0 Contra 

Stimmen, 1 Enthaltung, 0 ungültig angenommen. 

Ludwig Seid I nimmt die Wahl an .. 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Kay-Michael Dankl zum Bildungspolitischen 

Referenten der ÖH Salzburg: 

Der Antrag wird mit 12 abgegebenen Stimmen davon: 10 gültigen Stimmen, 7 Pro Stimmen, 3 

Enthaltungen, 0 Contra Stimmen, 2 ungültig Stimmen angenommen. 

Kay-Michael Dankl nimmt die Wahl an. 
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Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Christian Ennsgraber zum Sozialreferenten der ÖH 

Salzburg. 

Der Antrag wird mit 12 abgegebenen Stimmen davon: 12 gültige Stimmen, 7 Pro Stimmen, 5 Contra, 

0 Enthaltungen, 0 ungültig angenommen. 

Christian Ennsgraber nimmt die Wahl an. 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Barbara Rodinger zur Heferentin für 

Gesellschaftspolitik, Menschenrechte und Ökologie der ÖH Salzburg. 

Der Antrag wird mit 12 abgegebene Stimmen davon: 12 gültige Stimmen, 8 Pro Stimmen, 3 

Enthaltungen, 1 Contra Stimme, 0 ungültige Stimmen angenommen. 

Barbara Rodinger wird noch gefragt ob sie die Wahl annimmt. 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Cornelia Groiss zur Frauenreferentinder ÖH Salzburg. 

Der VS hebt hervor, dass er sich von Beginn an zur Befolgung des Meinungsbildes der 

Frauenvollversammlung vom 20. Oktober 2011 verpflichtete. 

Der Antrag wird mit 12 abgegebenen Stimmen davon: 9 gültige Stimmen, 7 Pro Stimmen, 0 

Enthaltungen, 1 Contra Stimme, 3 ungültige Stimmen angenommen .. 

Cornelia Groiss nimmt die Wahl an. 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Svjetlana Vulin zur Heferentin für Internationale 

Angelegenheiten der ÖH Salzburg. 

Der Antrag wird mit 12 abgegebenen Stimmen davon: 12 gültige Stimmen, 7 Pro Stimmen, 0 

Enthaltungen, 5 Contra Stimmen, 0 ungültige Stimmen angenommen. 

Svjetlana Vulin hat bereits vorgemerkt, die Wahl anzunehmen. 

Abstimmung über d~n Vorschlag zur Wahl von Martha Schweissgut zur Organisationsreferentinder 

ÖH Salzburg. 

Der Antrag wird mit 12 abgegebenen Stimmen davon: 11 gültige Stimmen, 7 Pro Stimmen, 1 

Enthaltung, 3 Contra Stimmen, 1 ungültig angenommen. 

Martha Schweissgut hat bereits vorgemerkt, die Wahl anzunehmen. 
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11:36 Tobias Aigner nimmt seine Stimme von Christo! Fe IIner zurück. Es sind 13 stimmberechtigte 

Personen anwesend. 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Mario-Bruno Scheiber zum Kulturreferenten der ÖH 

Salzburg. 

Der Antrag wird mit 13 gültigen Stimmen davon: 8 Pro Stimmen, 0 Enthaltungen, 5 Contra Stimmen, 

0 ungültige angenommen. . 

Mario-Bruno Scheiber hat bereits vorgemerkt, die Wahl anzunehmen. 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Christina-Anna Stenz zur Pressereferentinder ÖH 

Salzburg. 

Der Antrag wird mit 13 gültigen Stimmen davon: 9 Pro Stimmen, 3 Enthaltungen, 1 Contra Stimme, 0 

ungültige Stimmen angenommen. 
. 

Christina-Anna Stenz hat bereits vorgemerkt, die Wahl anzunehmen. 

Abstimmung über den Vorschlag zur Wahl von Verena Vitzthum zur Öffentlichkeitsreferentinder ÖH 

Salzburg. 

Der Antrag wird mit 13 gültigen Stimmen davon: 13 gültige Stimmen, 10 Pro Stimmen, 3 

Enthaltungen, 0 Contra Stimmen, 0 ungültig angenommen. 

Verena Vitzthum hat bereits vorgemerkt, die Wahl anzunehmen. 

Tobias Aigner berichtet: Einige Studienvertretungen haben noch niemanden für die entsprechende 

Curricular Kommission vorgeschlagen. 

Beschluss: Der Antrag des Vorsitzenden auf Genehmigung der Nominierung der studentischen 

Mitglieder in die noch ausständigen Curricular Kommissionen wird vorbeh?ltlich der Zusendung der 

entsprechenden Personennamen an die Mandatarinnen der UV einstimmig angenommen . 

. Antrag der Fraktionen GRAS und VSStÖ auf Entlastung des Referats für Wirtschaft und Sport von den 

Sportagenden und auf Zuweisung derselben an das Kulturreferat. 
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Antrag des Vorsitzenden Sirnon Hofbauer, unterstützt von Ludwi,g Seid I und Kay-Michael Danklauf 

Einrichtung eines "Referat für Lehramtsangelegenheiten". 

Kay-Michael Dankl erläutert den Hintergrund über die Notwendigkeit zur Einrichtung des 

Lehramtsreferats. Lang führt aus, dass die Fraktion der Aktionsgemeinschaft den beiden Anträgen 

zustimmt. 

Beschluss: Der Antrag auf Verschiebung der Sportagenden vom WiRef in das Kulturreferat wird 

einstimmig angenommen. 

. 

Beschluss: Der Antrag auf Einrichtung des Referats für Lehramtsangelegenheiten wird einstimmig 

angenommen. 

Antrag des Wirtschaftsreferenten auf Änderung des Jahresvoranschlages gemäß Tischvorlage. Der VS 

Simon Hofbauer weist darauf hin, dass drei Initiativanträge zur Änderung des Jahresvoranschlages 

vorliegen. 

Kay-Michael Dank! stellt die beiden Anträge zu den Projekten STV-Schulungswochenende und 50 

Jahre ÖH Salzburg vor. 

12:20 Ludwig Seid I überträgt seine Stimme auf Anna Bramböck, 

12:40 VS Sirnon Hofbauer unterbricht die Sitzung für 10 Minuten. 

12:50 Ludwig Seid I nimmt sein Stimmrecht von Anna Bramböck zurück. 

12:51 V.S Sirnon Hofbauer setzt die Sitzung fort. 

Wortmeldung Maier: Wenn ihr dann 83.500 veranschlagt, dann arbeitet 1 Person für 10 Stunden, 1 

für 20 Stunden und 1 für ca, 40 Stunden, ist das richtig? Dann verdient der mit 40 Stunden wenn er 

Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld bekommt EURO 3.400 im Monat Kann das sein? 

Ludwig Seid: Ich weiß die genauenZahlen nicht. 

Meyer: Das sind 20 Euro in der Stunde bei 38,50 Stunden. 

VS: Findest du 20 Euro in der Stunde zu viel? 

Meyer: Ja 

Seid I: Ihr könnt gerne eine Anfrage schicken da ich das jetzt nicht beantworten kann. Es wurde so 

beschlossen. 
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VS: Ihr könnt die Anfrage schicken und wir können euch genau sagen wer welches Gehalt in Brutto 

bekommt. Wir werden die Anfrage gerne beantworten. 

Sozialreferent Ennsgraber stellt den dritten Initiativantrag auf Einrichtung eines Fonds für 
J •• •• 

Studierendenheime vor. Der Antrag wird einschließlich der Anderung von § 6 Sichtbarkeit qer OH 

durch Hinzufügen des Absatz "(2) Bei geförderten Veranstaltungen ist Fraktionswerbung von Seiten 

derVeranstalterinnen untersagt." 

VS Hofbauer stellt den Antrag zur Einrichtung des Fonds für Studierendenheime: 

Die Universitätsvertretung der Hochschülerinnenschaft an der Universität Salzburg möge 

beschließen, Rücklagen in der Höhe von.l.SOO,OO € (eintausendfünfhundert) zur Finanzierung eines 

"Fonds für Studierendenheime" aufzulösen. 

Hintergrundinformationen: 

Da die ÖH Salzburg wesentlich am Aufbau von Heimvertretungen mitgewirkt hat, möchte die ÖH 

Salzburg nun auch die Heimvertretungen bei der Organisation von Veranstaltungen fördern. D'er 

Fonds soll diese hierbei unterstützen und dem Heimleben nach§ 8 Abs 1 Z 6 StudHG (Gestaltung des 

Heimlebens in gesellschaftlicher, kultureller und sportlicher Hinsicht unter Beachtung des Heimstatus 

und der Heimordnung) zugutekommen. 

Weiteres siehe Beilage 1 - "Richtlinien zur Nutzung des Fonds für Studierendenheime der ÖH 

Salzburg" . 

Der Antrag wird mit12 Pro Stimmen, 0 Enthaltungen und 1 Contra Stimme angenommen. 

VS Hofbauer stellt den Antrag auf 50 Jahre ÖH Sa/zburg: 

Die Universitätsvertretung der Hochschülerinnenschaft an der Universität Salzburg möge 

beschließen, Rücklagen in der Höhe von 5.600 Euro (fünf tausend sechs hundert) zur Finanzierung 

des Projekts"50 Jahre ÖH Salzburg -.Tei/1". 

Hintergrundinformation 

Siehe Beilage 1: "Konzept 50 Jahre ÖH 5alzburg" 

Der Antrag wird mit 12 Pro Stimmen, 0 Enthaltungen und 1 Contra Stimme angenommen. 

VS Hofbauer stellt den Antrag für Schulungswochenende: 

Der Antrag wird mit 12 Pro Stimmen, 0 Enthaltungen und 1 Contra Stimme angenommen. 
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Alle Anwesenden werden herzlich eingeladen, zum heutigen Fest derSTV Geografie zu kommen. 

Lang: Ich hätte noch was zu den STven zu sagen. Vielleicht könnte man eine Satzungsgruppe 

einrichten dass man die Satzung dahingehend ändern kann, dass das Budget für die STven das was 

übrigbleibt nach einem Jahr, dass sie das im nächsten Jahr wiederverwenden können. 

Aigner: Das müssen wir noch abklären. 

VS: Ich glaube dass dies im HSG geregelt ist. 

Was man auf alle Fälle machen kann, dass man für aktive StVen natürlich den Betrag wieder als 

Rücklagen auflöst wenn er im Vorjahr nicht aufgebraucht wurde. 

Die Sitzung endet um: 13:20 Uhr 

Vorsitzender der ÖH Salzburg Protokollführer 
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